
 
 

Zweiter Nachtrag zur Wirtschaftssatzung 
der Handelskammer Hamburg für das Geschäftsjahr 2014 

 
 
Das Plenum der Handelskammer Hamburg hat am 06. November 2014 gemäß den §§ 3 und 
4 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern 
(IHKG) in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 701-1, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, das durch Artikel 17 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBI. I S. 2749) 
geändert worden ist, folgende Änderung der Wirtschaftssatzung für das Geschäftsjahr 2014 
beschlossen: 
Der am 07. August 2014 beschlossene 1. Nachtragswirtschaftsplan 2014 wird geändert und 
wie folgt neu festgestellt:  
 

1. im Erfolgsplan 
 mit der Summe der 
 Erträge in Höhe von             47.844.000 Euro (vorher 49.202.000 Euro) 
 mit der Summe der 
 Aufwendungen in Höhe von           52.652.000 Euro (vorher 50.902.000 Euro) 
 mit dem Saldo der 
 Rücklagenveränderung in Höhe von -2.700.000 Euro (vorher -1.700.000 Euro) 
     sowie Rückgriff auf den 

Ergebnisvortrag in Höhe von  -2.108.000 Euro (vorher                0 Euro) 
 

2. im Finanzplan 
    mit der Summe der  
    Investitionseinzahlungen in Höhe von                      0  Euro  (vorher               0 Euro) 
    mit der Summe der  
    Investitionsauszahlungen in Höhe von       2.500.000 Euro (vorher   2.250.000 Euro) 
 
    mit der Summe der  
    Einzahlungen in Höhe von                                       0 Euro   (vorher 2.068.000 Euro) 
    mit der Summe der  
    Auszahlungen in Höhe von              3.540.000 Euro (vorher   2.250.000 Euro). 
 
 

3. Bewirtschaftungsvermerke 
 

• Personalaufwendungen und alle übrigen Aufwendungen sind insgesamt gegenseitig  
deckungsfähig.  

• Alle im Finanzplan ausgewiesenen Investitionen in das Anlagevermögen sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Baumaßnahme ist von der gegenseitigen Deckung 
ausgenommen.  

• Die Investition Medientechnik für die Umgestaltung des Foyers sowie die Investition 
IHK-GIS (Nachfolge Musis) ist in das Jahr 2015 übertragbar. 

• Die Erträge aus den gemäß Vermögensverwaltungsvertrag extern verwalteten 
Finanzanlagen können dem Finanzanlagevermögen zugeführt werden, ohne dass es 
dazu einer weiteren Beschlussfassung bedarf. 

 
 
 
  Hamburg, 06. November 2014 
 
 
 
 
 
 
           Fritz Horst Melsheimer    Prof. Dr. Hans-Jörg Schmidt-Trenz 
                      Präses                Hauptgeschäftsführer  



Euro Euro Euro Euro

1. 37.791.360,07 39.245.000,00 39.245.000,00 37.887.000,00

2. 5.319.168,60 5.335.000,00 5.335.000,00 5.335.000,00

3. 570.140,54 529.000,00 529.000,00 529.000,00

4. 0,00 0,00 0,00 0,00

5. 0,00 0,00 0,00 0,00

6. 2.867.392,81 2.493.000,00 2.493.000,00 2.493.000,00

46.548.062,02 47.602.000,00 47.602.000,00 46.244.000,00

7.

a) 1.050.737,58 1.089.000,00 1.089.000,00 1.089.000,00

b) 5.066.939,57 5.955.000,00 6.205.000,00 6.205.000,00

8. 22.377.935,71 21.498.000,00 20.798.000,00 20.048.000,00

9. 1.649.104,84 1.884.000,00 1.884.000,00 1.884.000,00

10. 15.984.941,35 15.945.000,00 16.345.000,00 16.245.000,00

46.129.659,05 46.371.000,00 46.321.000,00 45.471.000,00

418.402,97 1.231.000,00 1.281.000,00 773.000,00

11. 0,00 0,00 0,00 0,00

12. 2.402.105,05 1.520.000,00 1.520.000,00 1.520.000,00

13. 111.701,48 80.000,00 80.000,00 80.000,00

14. 103.579,01 400.000,00 400.000,00 400.000,00

15. 4.703.016,00 3.200.000,00 4.000.000,00 6.600.000,00

-2.292.788,48 -2.000.000,00 -2.800.000,00 -5.400.000,00

-1.874.385,51 -769.000,00 -1.519.000,00 -4.627.000,00

16. 0,00 0,00 0,00 0,00

17. 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

18. 19.753,38 0,00 0,00 0,00

19. 196.795,23 181.000,00 181.000,00 181.000,00

20. -2.090.934,12 -950.000,00 -1.700.000,00 -4.808.000,00

21. 3.763.468,86 0,00 0,00 2.108.000,00

435.467,44 950.000,00 1.700.000,00 2.700.000,00

0,00 0,00 0,00 1.000.000,00

435.467,44 950.000,00 1.700.000,00 1.700.000,00

0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

24. 2.108.002,18 0,00 0,00 0,00

Plan  2014       

inkl. 2. Nachtrag

Sonstige betriebliche Erträge

Erfolgsplan 2014                                                                          

Zweiter Nachtrag

Ist  2013 Plan  2014 Plan  2014       

inkl. 1. Nachtrag

Erträge aus Handelskammer-Beiträgen

Erträge aus Gebühren

Erträge aus Entgelten

Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen                             

und unfertigen Leistungen

Andere aktivierte Eigenleistungen

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens

Betriebserträge

Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe                                     

und für bezogene Waren

Aufwendungen für bezogene Leistungen

Personalaufwand

Abschreibungen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Betriebsaufwand

Betriebsergebnis

Erträge aus Beteiligungen

Ergebnisvortrag

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 

Umlaufvermögens

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Finanzergebnis

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Außerordentliche Erträge

Außerordentliche Aufwendungen

Außerordentliches Ergebnis

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Sonstige Steuern

Jahresergebnis 

Ergebnis 

22. Entnahmen aus Rücklagen

a)       aus der Ausgleichsrücklage

b)       aus anderen Rücklagen

23. Einstellungen in Rücklagen

a)       in die Ausgleichsrücklage

b)       in andere Rücklagen



Euro Euro Euro Euro

  1. Jahresergebnis vor außerordentlichem Posten -2.090.934,12 -950.000,00 -1.700.000,00 -4.808.000,00

2a. +/- Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des 

Anlagevermögens

1.681.119,04 1.884.000,00 1.884.000,00 1.884.000,00

2b. - Erträge aus der Auflösung von Sonderposten -16.032,80 -16.000,00 -16.000,00 -16.000,00

3. +/- Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen/ der RAPs 5.756.934,72 1.900.000,00 1.900.000,00 1.900.000,00

4. +/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)/Erträge (-) 

[bspw. Abschreibung auf ein aktiviertes Disagio]

0,00 xxx xxx xxx

5. +/- Verlust (+)/Gewinn (-) aus dem Abgang von Gegenständen des 

Anlagevermögens

9.063,00 xxx xxx xxx

6. +/- Abnahme (+)/Zunahme (-) der Vorräte, der Forderungen aus 

Handelskammer-Beiträgen, Gebühren, Entgelte und sonstigen 

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der 

Investitions- oder  Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind.

334.413,23 xxx xxx xxx

7. +/- Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus 

Handelskammer-Beiträgen, Gebühren, Entgelte und sonstigen 

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der 

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

-1.567.582,25 xxx xxx xxx

8. +/- Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten 0,00 xxx xxx xxx

9. = Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 4.106.980,82 2.818.000,00 2.068.000,00 -1.040.000,00

10. Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 

Sachanlagevermögen

2.100,00 0,00 0,00 0,00

11. - Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -5.471.864,41 -390.000,00 -630.000,00 -730.000,00

12. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 

immateriellen Anlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

13. - Auszahlungen für Investitionen des immateriellen 

Anlagevermögens

-282.012,89 -370.000,00 -420.000,00 -420.000,00

14. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 

Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

15. - Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen -1.699.638,98 -1.200.000,00 -1.200.000,00 -1.350.000,00

16. = Cashflow aus der Investitionstätigkeit -7.451.416,28 -1.960.000,00 -2.250.000,00 -2.500.000,00

17. a) Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00

17. b) Einzahlungen aus Investitionszuschüssen 0,00 0,00 0,00 0,00

18. - Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00

19. = Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00

20. Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes 

(Summe der Zeilen 9, 16 und 19)

-3.344.435,46 858.000,00 -182.000,00 -3.540.000,00

xxx = Positionen entfallen im Plan

Plan  2014                     

inkl. 2. Nachtrag
Finanzplan 2014                                                                       

Zweiter Nachtrag

Ist  2013 Plan  2014     Plan  2014                     

inkl. 1. Nachtrag
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